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Der Ulmer-Preis 
Der Ulmer-Preis der Karl-Foerster-Stiftung wurde 2007 zum ersten Mal ausgelobt. Der 
Preis ist mit 2000 Euro dotiert und wurde vom Verlag Eugen Ulmer GmbH & Co gestiftet.  

Er dient dazu herausragende Diplomarbeiten aus dem Bereich Pflanzenverwendung zu 
unterstützen. In der Satzung heißt es dazu: 

„Ein Arbeitsschwerpunkt der Karl-Foerster-Stiftung ist die Nachwuchsförderung. Deshalb 
ruft sie zur Hebung der Praxis der Pflanzenverwendung in der Garten- und 
Landschaftsarchitektur den INTERNATIONALEN ULMER-PREIS der KARL-
FOERSTER-STIFTUNG für Absolventen und Studierende der Landschaftsarchitektur 
und –planung der einschlägigen Universitäts- und Fachhochschulgänge ins Leben … . 
Der „INTERNATIONALE ULMER-PREIS der KARL-FOERSTER-STIFTUNG“ … wird 
vom Verlag EUGEN ULMER gestiftet und durch die Karl-Foerster-Stiftung verliehen …. 
Mit dem Ulmer-Preis sollen Arbeiten ausgezeichnet werden, die dazu beitragen, die 
Umweltqualität durch eine phantasievolle Pflanzenverwendung zu steigern. Es können 
sowohl theoretisch-konzeptionelle Arbeiten, die die Grundlage für eine erfolgreiche, 
adäquate Pflanzenverwendung bilden, als auch konkrete Planungsentwürfe eingereicht 
und ausgezeichnet werden. Vorgeschlagene Pflanzkonzeptionen sollten sowohl 
gestalterisch überzeugen, als auch im Sinne einer umweltgerechten Ökonomie 
nachhaltig wirksam sein.“ 

Der Ulmer-Preis soll im Turnus von 2 Jahren ausgelobt und vergeben werden. 

 

 

Die Prämierung 2007 
2007 gingen insgesamt 6 Arbeiten von deutschen Universitäten und Fachhochschulen 
ein. Sie zeigten das hohe Niveau der an Hochschulen im Bereich Pflanzenverwendung 
und Landschaftsarchitektur ausgebildeten Studierenden. Ausgewählt wurde die 
Diplomarbeit von Carsten Mehlis (Universität Kassel). Sie trägt den Titel „Neue Blumen - 
Neue Gärten“ und beschäftigt sich mit „Karl Foerster - Wegbegleiter in der 
Staudenzüchtung und Gartengestaltung des 20. Jahrhunderts“. 
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Die Jury bemerkt zu dieser Arbeit: „Ausgehend von einer übersichtlichen 
Zusammenstellung der Biographie und des beruflichen Werdegangs von Karl Foerster 
umreißt der Verfasser das Weltbild im zeitgebundenen Kontext. … Verdienstvoll ist die 
Analyse der Gestaltungsvorstellungen Karl Foersters. … Die Gestaltungsprinzipien, die 
sich auch in den Benachbarungsvorschlägen der Foersterschen Kataloge dem Laien 
erschließen, werden klar herausgearbeitet. … Die Einbettung von Karl Foersters 
Lebenswerk in die geistige wie praktische Kommunikation mit dem „Bornimer Kreis“ wird 
vom Verfasser gut erläutert“. Zusammenfassend stellt die Arbeit von Herrn Mehlis „auf 
hohem theoretischen Niveau eine grundsätzliche Analyse und Bewertung des Werkes 
von Karl Foerster dar“. 

 

 

Die Preisverleihung am Samstag, den 21. Juni 2008 

Die Verleihung findet am Samstag den 21. Juni 2008 an der Universität Kassel statt. 

Sie ist eingebunden in die Tagung „Staudenverwendung – Pflanzungen planen und 
pflegen“ (20. Juni bis 21. Juni 2008), die vom Förderverein Landschaftsbau 
Hochschulen e. V. und der Universität Kassel veranstaltet wird. 

Fachleute berichten auf dieser Konferenz von ihren theoretischen und praktischen 
Arbeiten: 

- Norbert Kühn (TU Berlin): Naturnahe Pflanzenverwendung 
- Jessica Riedel (Hochschule Anhalt): Mischpflanzungen 
- Petra Pelz (Landschaftsarchitektin BDLA aus Magdeburg): Die 

Staudenpflanzungen auf der Buga2007 
- Christoph May (Galabau Unternehmer München): Die Staudenpflanzungen auf der 

Buga2005 
- Klaus Jürgen Evert (ehemals Gartenamt Stuttgart): Ausschreibung und Pflege von 

Staudenpflanzungen 

Eine Anmeldung dazu wird von der Universität in Kassel erbeten. Nähere 
Informationen finden Sie im Internet unter: 

http://www.uni-kassel.de/fb6/fachgebiete/landschaftsbau.htm 

 


